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Protokoll der 21. Sitzung am 28.06. 2017 

 
Anwesend:  Brand Eva;  Hehn Barbara; Held-Winkelmann Christine;  Pfr. Jungbauer Marcel; 
 Kruft Brigitte;   Lesch Benedikt;  Link Alexander;  Neovesky Maria;   Nicolin Brigitte; Wahl Birgit; 
Wawerek Oliver; 
 
Beratendes Mitglied: Wittmann-Sperber Maria 
 
Entschuldigt:   Hirschberger Ulrich;  Hofmann Herbert;  Kaplan Montag, Christian;  Mürbeth Hans-
Werner;  Scholze Günther; Pater Tirkey Pradeep; Vierheilig Andreas 
  
Gast:  Firmling Nicole Lesch 
  
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Besinnung (Maria Neovesky) 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Informationen:     a) aus der Diakonischen Runde 

                                b) Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag 2018 
                                c) Gottesdienstreihe im Advent 

4. 40 Jahre Gemeindegründung: Informationen der einzelnen Aktivitäten 
5. Pfarrfest der Gemeinden am 02. Juli 2017 
6. Aktuelle Runde 
7. Rückblick:               a)  AWO-Heim Gottesdienste 

                           b)  Lektorenkurs 
       8.  Termine 
 
 
 TOP 1  Begrüßung und Besinnung 

Maria Neovesky begrüßt die Anwesenden und las den Text „Unsereiner““  von Lothar Zenetti  vor. 

 
TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird um 6 Punkte unter „Sonstiges“ ergänzt 
 
TOP 3  Informationen 
 
Diakonische Runde 
Pfr. Jungbauer berichtete vom letzten Treffen der Diakonischen Runde (DR) zum Thema 
Nachverdichtung in Büchenbach. 
Das Konzept der Stadt sieht eine Quartieraufwertung  (Schule, Spielplatz) vor, im Ganzen aber recht 
einfach gehalten. 
 
Die DR favorisiert das Konzept „Soziale Stadt“, vorgestellt von Frau Zeus (Firma Zeus GmbH) 
Hier sollen die Bedürfnisse von Jugend, Senioren und Familien in der Wohnungsvergabe, der  
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Gestaltung der Außenflächen, der sozialen Einrichtungen in den Gebäuden, der Gastronomie und 
 Arztpraxen  berücksichtigt werden, was eine längere intensivere Planung voraussetzt. Hierzu braucht 
man einen sog. Quartiersmanager , bei dem die Fäden zusammenlaufen. 
Auch die betroffenen Anwohner müssen in die Planung miteinbezogen werden. 
Pfr. Jungbauer bat um ein Mandat des PGRs, welcher Vorschlag von der Gemeinde bevorzugt wird. 
Da Büchenbach z.Zt. den schlechtesten Sozialindex von Erlangen hat, wurde das Konzept „Soziale 
Stadt“  vom PGR favorisiert. 
Herr Link wird einen entsprechenden Brief an die Stadt entwerfen und sich auf die gelungene 
Sanierung des Stadtteils „Am Anger“ beziehen. 
 
Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag 2018 
Der PGR ist damit einverstanden, dass der o.g. Gottesdienst 2018 in der Apostelkirche stattfindet. 
Im Anschluß soll zu einem kleinen Imbiss im Foyer eingeladen werden. 
Frau Nicolin bespricht das mit dem Frühschoppenteam.  
 
Gottesdienste im Advent 
Es wird wieder an 3 Adventssonntagen eine thematische Gottesdienstreihe geben. 
In diesem Jahr werden die Gottesdienste in St. Heinrich stattfinden. 
Ein Vorbereitungsteam wird sich noch zusammenfinden. 
 
 
TOP 4  40 Jahre Gemeindegründung 
 
Der Aktiv-Tag zur Reinigung des Gemeindezentrums ist auf den 09.09. 2017  10 – 13 Uhr festgelegt. 
Birgit Wahl wird Listen auslegen, in die sich die Helfer eintragen können. 
 
Oliver Wawerek hatte bisher keine Gelegenheit an der Chronik zu arbeiten. Maria Neovesky wird dies 
mit  Unterstützung anderer Gemeindemitglieder beginnen. 
 
Maria Wittmann-Sperber hat mit Herrn Bleier über Fotos für den geplanten Büchenbach - Kalender 
gesprochen und Fotos gesichtet. Herr Bleier wird eine Auswahl für den Kalender zusammenstellen. 
Es wurde beschlossen statt eines Kalenders für 2018 einen sog. „Immerwährenden Kalender“ für 
Geburtstage und andere wichtige Daten zu erstellen. Dieser Kalender könnte dann auch in St. Xystus 
angeboten werden und käme auch als Geschenk in Frage. 
Frau Wittmann-Sperber wird dies mit Herrn Bleier besprechen. 
 
Die Jubiläumsausgabe der Impulse wird vorbereitet. 
 
 Anstelle eines Gottesdienstes in der Lebenshilfe wird  eine Andacht in der APK stattfinden, mit einem 
anschließenden gemütlichen Beisammensein und Austausch über die 40 Jahre Apostelgemeinde. 
Termin 07.10.2017 ab 19.00 Uhr 
Vorbereitet wird die Andacht von Pfr. Jungbauer, Maria Wittmann-Sperber, Birgit Wahl, Brigitte Kruft,  
evtl. Brigitte Nicolin 
Treffen:  Freitag, 21.07.  14.00 Uhr Apostelkirche 
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Um die weitere Gestaltung des Abends kümmern sich Maria Neovesky und Günther Scholze 
 
Maria Neovesky hat einen Flyer vorbereitet, auf dem alle Veranstaltungen zum Jubiläum aufgeführt 
sind. Sie wird den Entwurf per Mail verschicken und erwartet Rückmeldungen dazu, damit der Flyer 
dann gedruckt werden kann. 
 
Frau Held-Winkelmann wollte wissen, ob Interesse an einem Konzert des Akkordeon-Orchesters 
Erlangen besteht. Grundsätzlich ja wurde entschieden. 
Sie wird klären ob ein Auftritt an unserem Kirchweih-Sonntag am 26.11.  um ca. 13 Uhr möglich ist. 
Sonst müsste ein anderer Termin gefunden werden. 
 
TOP 5 Pfarrfest 
 
Es haben sich viele Helfer gemeldet, für das Spülmobil meldete sich noch Herr Wawerek und für den 
Aufbau Herr Lesch. 
 
TOP 6  Aktuelle Runde 
 
Auferstehungsfeier am Ostermorgen 
Aus der Martin-Luther-Gemeinde kam die Anfrage, ob wir uns an einer Auferstehungsfeier am 
Ostermorgen 7 Uhr auf dem Friedhof in Büchenbach beteiligen wollen. 
Diese Veranstaltung, eine Andacht mit Posaunenchor, hat in der Vergangenheit öfter schon 
stattgefunden und wurde auch immer von ca. 20 Personen besucht. 
Der PGR kam zu der Entscheidung sich nicht zu beteiligen, da die Andacht parallel zur Feier der 
Osternacht sein wird. Die Gemeinde wird hierzu nicht offiziell eingeladen. 
 
Telefonseelsorge 
Die Erlanger Telefonseelsorge wirbt z.Zt. um neue Mitarbeiter. 
Frau Kruft, die dort mitgearbeitet hat, ist bereit, Interessenten nähere Auskunft zu geben. 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Im Moment werden im Arbeitskreis 2 Möglichkeiten gesehen: 

 ein Pfarrbrief mit einem gemeinsamen Mantel und Informationen aus allen Gemeinden 

 ein Pfarrbried mit einem gemeinsamen Mantel und mit Informationen nur aus der eigenen 
Gemeinde 

Es ist noch zu klären, wie oft ein solcher Brief erscheinen soll und wie umfangreich er sein kann. 
Unabhängig davon können die Impulse der APK auch weiterhin zwischendurch mit aktuellen Artikeln 
erstellt werden. 
Die Mehrheit des PGR sprach sich für die erste Variante aus. 
 
 
Begrüßung des neuen Kaplans Philipp Janek  
Kaplan P. Janek wird seinen ersten Gottesdienst in der APK am 10.09.2017 feiern. Da Pfr. Jungbauer  
und Frau Neovesky noch im Urlaub sind, werden  Frau Held-Winkelmann und Frau Wahl die 
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Begrüßung vorbereiten. 
 
 
Für die diesjährige Ehrung der Ehrenamtlichen  auf Dekanatsebene sollen Vorschläge gemacht 
werden. 
Es standen zur Auswahl: 

 die Büchereiteams 

 die Bands des Seelsorgebereiches 

 die Pfarrbriefdienste 

 die ehrenamtlichen Mesner 
Der PGR entschied mehrheitlich die Büchereiteams vorzuschlagen. 
 
TOP 7  Rückblicke 
 
AWO 
Auf den Artikel in den Impulsen meldete sich eine Dame als neue Mitarbeiterin. 
Vor dem nächsten regulären Gottesdienst  der APK am 19. Oktober 2017 soll nochmal ein Aufruf 
gestartet werden, in den Impulsen und im „Leben“. 
 
Lektorenkurs 
Der Kurs wurde von allen Teilnehmern positiv bewertet, da die Referentin gute Tipps und hilfreiche 
Kritik geben konnte. Es wurde aber von allen bedauert, dass beim Halbtageskurs nicht alle 
berücksichtigt werden konnten. Ein neuer Kurs über einen ganzen Tag wird gewünscht und dies wurde 
von Frau Heuser nach Bamberg weitergegeben. 
 
 
Termine 
 
15.07.  Firmung und Abschied von Kaplan Montag in St. Xystus                 
16.07.  Firmung Apostelkirche 
26.07.  nächste Sitzung PGR (Vorbesprechung 18.07. 16.30Uhr) Besinnung Hr. Hirschberger 
28.-30.07. ökumenischer Pilgerweg 
09.09.  Aktiv für die Apostelgemeinde   10-13 Uhr 
16.09.  Dekanats-Musiktag mit anschließendem Gottesdienst in St. Heinrich 
 
 
 Brigitte Kruft  
(Protokollführerin) 


